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Radweltmeister Paul Egli
in der Karikatur

Freund Kyllstroem spricht schon
sehr nett Deutsch, und jagt neuerdings

im Gärtlein der Sprichwörter
und Redensarten, von denen er sich
alle erklären lässt und sie säuberlich
in ein Notizbuch einträgt.

Jüngst kam die Rede auf Sie-und-
Er-liche Gefilde und es fiel die
Redensart: «Die Eifersucht ist eine
Leidenschaft, die mit Eifer sucht, was
Leiden schafft.»

Kyllstroem war begeistert ob der
prägnanten Fassung und notierte eifrig.

Als er aber den Spruch nach Diktat

niedergeschrieben hatte, zog ein
träumerisches Nichtverstehen über
sein Gesicht, sodass wir verwundert
fragten, was er denn daran nicht
verstehe?

«Ja ich weiss nicht recht»,
murmelte er und zeigte uns sein Notiz¬

buch, wo er in sauberer Schrift
notiert hatte: «Die Eifersucht ist eine
Leidenschaft, die mit Ei versucht, was
Leidenschaft.» HEB

Gold-Flora

Hunde
iln der Leine
Nachmittag und Märzensonne
Und viel schlanke Beine,
Neben ihnen ziehn voll Wonne
Hunde an der Leine.

Weisslich leuchten die besonnten
Haus- und Gartensteine,
Kräftig ziehn nach diesen Fronten
Hunde an der Leine.

Schnuppern dort mit feuchter Nase,
Heben dann auch Beine,
Sehn zum Himmel voll «Eck-stase»:
Hunde an der Leine.

Kommt der Abend und die Schatten,
Ziehn dann heim die Beine,
Neben sich die hungrig-matten
Hunde an der Leine. KaDi
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